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Es gibt genug Regelschüler, die die Arme verschränken und stolz verkünden: "Ich kann
halt [Fach XY] nicht.".

Regelschüler? Erwachsene Menschen mit Hochschulabschluss klopfen sich selbstgefällig auf die
Schulter, weil sie angeblich keine Mathematik können, denn sie seien der "sprachliche Typ"...

Es ist in unserem Denken viel zu sehr verankert, dass Bildungsbiographien über Jahrzehnte in
genau definierten Schienen zu laufen und genau definierte Resultate zu haben haben.
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